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Beschlussvorlage 

   Nr. ATU/001/2014  
 

Aktenzeichen 656.61 Datum: 20.01.2014 

Federführendes Amt Amt für Infrastruktur 

Amtsleiter/in Martin Siegl Tel.: 07261 404-208 

   

Gremium Behandlung Datum Status 

Ausschuss für Technik 
und Umwelt 

Entscheidung 18.02.2014 öffentlich 

 
 
Beratungsgegenstand:  
 

Erschließung Baugebiet "Obere Gärten", Steinsfurt;  
hier: Vergabe der Kanal-, Wasser- und Straßenbauarbeiten 
 
 
Vorschlag / Ergebnis: 
 
Der Ausschuss für Technik und Umwelt beauftragt die Fa. Demirbas mit der Ausführung 
der Arbeiten für die Erschließung des Baugebietes „Obere Gärten“ in Steinsfurt. Die Auf-
tragssumme beträgt 348.511,84 Euro brutto. Hiervon entfallen auf 
 
- Abwasserbeseitigung:     32.792,75 € brutto 
- Wasserversorgung:         19.763,98 € brutto 
- Straßenbau u.a.:           295.955,11 € brutto 
 
 

 
Finanzielle Auswirkungen:  
 
Gesamtkosten der Maßnahme         348.511,84 € 

Kosten zu Lasten der Stadtwerke   52.556,73 € 

Kosten zu Lasten der Stadt   295.955,11 € 

 

 
 
Sachverhalt: 
 
Das Erschließungsgebiet „Obere Gärten“ in Steinsfurt erstreckt sich beiderseits der 
Straße „In der Au“ nördlich der Straßenunterführung und der Bahntrasse von Sinsheim 
nach Steinsfurt. 
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Im Vorgriff auf den Bebauungsplan wurden verschiedene Erschließungsanlagen west-
lich „In der Au“ im Zuge der Betriebserweiterung „AlBohn“ bereits vor Jahren vorge-
streckt und befinden sich in Betrieb. Nunmehr sind die Verkehrsanlagen in den vom  
Bebauungsplan vorgegebenen Abgrenzungen zu bauen, die verkehrliche Erschließung 
der östlich „In der Au“ gebildeten Grundstücke über diese Straße zu ermöglichen sowie 
für diese Grundstücke Anschlussleitungen an die bestehende Infrastruktur „In der Au“ 
herzustellen. 
 
Ausgenommen wesentlicher Teilflächen des Betriebs Albohn, die einer privaten Versi-
ckerung zufließen, erfolgt die Entwässerung in die bestehende Mischkanalisation. 
 
Anlage 1 gibt einen Überblick über den Baubereich. 
 
Die Ausschreibung der Arbeiten erfolgte öffentlich am 07.12.2013. Zur Submission am 
21.01.2014 lagen 9 Angebote, eines mit einem unbedingten Nachlass vor. 
 
Nach formaler Prüfung wurden alle Angebote zur Wertung zugelassen. 
 
Nach Prüfung der Angebote hat die Fa. Demirbas das insgesamt wirtschaftlichste Ange-
bot abgegeben. Für die Ausführung der Asphaltbauarbeiten sowie der Arbeiten am 
Wasserversorgungsnetz werden von Demirbas Subunternehmen eingesetzt. Hierdurch 
wird in den betroffenen Gewerken die notwendige Fachkunde und Leistungsfähigkeit 
sichergestellt. Es wird daher vorgeschlagen der Fa. Demirbas den Auftrag zu erteilen.  
 
Von der Auftragssumme in Höhe von 348.511,84 Euro brutto entfallen auf 
 
- Abwasserbeseitigung:   32.792,75 € brutto 
- Wasserversorgung:       19.763,98 € brutto (16.608,39 € netto) 
- Straßenbau:                 295.955,11 € brutto 
 
Im Haushalts- bzw. Wirtschaftsplan stehen zur Verfügung: 
 
- Abwasserbeseitigung:       95.000,-- brutto 
- Wasserversorgung:           55.000,-- netto 
- Straßenbau u. a.:             445.800,-- brutto 
 
 
 
 
_________________ _________________ 
(Jörg Albrecht)       (Martin Siegl) 
Oberbürgermeister Amtsleiter 
  
 
 
Anlagen: 
1. Übersichtslageplan  
2. Vergabevermerk (nur für Gremienmitglieder)  
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